
Bild/Logo 

Pädiatrische 

Allergologie 

zum Anfassen 
  

02.12.2015 
 

Beginn: 16:00 Uhr  

 

Ort:  
Universitätskinderklinik 

Haus 21 

Seminarraum 1/2 

Veranstaltungsort 

Ausschnitt des Lageplans 

Teilnahmeerklärung 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden 

Kinderklinik, Haus 21, Seminarraum 1+2 
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Anfragen/Anregungen richten Sie bitte an: 
 

Frau Cornelia Böttger 

Sekretariat Bereich Bronchopneumologie 

Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin  

Universitätsklinikums Dresden 

Telefon: 0351/458 4763 

Fax:       0351/458 4334  
E-Mail: cornelia.boettger@uniklinikum-dresden.de 

Die Carl Gustav Carus Management GmbH zeichnet für die 

vertragliche und finanzielle Abwicklung dieser Veranstaltung 

verantwortlich www.carus-management.de 

http://www.tu-dresden.de/kin/images/Haus21.jpg
http://www.carus-management.de/
http://www.carus-management.de/
http://www.carus-management.de/


Programm Referenten 

Pädiatrische Allergologie zum Anfassen 
- 2. Dezember 2015 - 

 

16.00 Begrüßung  

 Prof. Dr. Christian Vogelberg 

 

16:05 – 16:15 Orale Provokation –  

 wann, wie, wie oft? 

 Prof. Dr. Christian Vogelberg 

   

16.15 - 16.45  Gekocht, gebraten, roh – alles 

 gleich? 

 Dr. Sabine Zeil 

 

16.45 – 17.15  Nahrungsmitteldeklaration – 

 wieviel ist „…kann Spuren 

 von enthalten“? 

 Katja Plachta 

 Manuela Stockmann-Rütz 

  

17.15 - 17.45  Pause und Imbiss 

 

17.45 – 18:45 Nahrungsmittelprovokation – 

 praktische Konsequenzen aus 

 den Ergebnissen 

 Katja Plachta, Manuela 

 Stockmann-Rütz 

 Prof. Dr. Christian Vogelberg 

 Dr. med. Sabine Zeil 

 

18.45 – 19.00  Fragen u. Zusammenfassung 

    

Fortbildungspunkte wurden bei der Sächsischen 
Landesärztekammer beantragt 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

  

Nahrungsmittelallergien präsentieren sich im 

Kindesalter in vielfältiger Form. Manchmal ist die 

klinische Manifestation und der Umstand des 

Auftretens eindeutig, gelegentlich bedarf es aber 

auch einer fast detektivischen Arbeitsweise, um 

das auslösende Allergen zu identifizieren. Welche 

diagnostischen Schritte sind sinnvoll? Wie kann 

der Verdacht gesichert werden? Wie lange und in 

welchem Umfang müssen Diäten eingehalten 

werden? 

 

Dieser Thematik möchten wir uns gerne im 

Rahmen der „Pädiatrischen Allergologie zum 

Anfassen“ widmen. In einer Mischung aus 

Übersichten in „Up-to-date“-Charakteristik und 

praktischen Handlungsempfehlungen, 

veranschaulicht durch viele Kasuistiken aus der 

Praxis, wollen wir gemeinsam mit Ihnen konkrete 

Abläufe für die Diagnostik und Therapie im 

Praxisumfeld besprechen und gleichzeitig 

veranschaulichen, welche Unterstützungen von 

Seiten der Kinderklinik möglich sind. Und zuletzt 

stehen Sie mit Ihren Fragen im Mittelpunkt 

. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns sehr und heißen 

Sie herzlich willkommen. 

  

Mit freundlichen Grüßen, Ihr 

  

 

 
Prof. Dr. med. Christian Vogelberg 

Dr. med. Sabine Zeil 
Fachärztin Kinder- und Jugendmedizin 

Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin Universitätsklinikum 

Carl Gustav Carus Dresden 

 

Katja Plachta 
Diätassistentin 

Klinik und Poliklinik 

Kinder- und Jugendmedizin Universitätsklinikum 

Carl Gustav Carus Dresden 

 

Manuela Stockmann-Rütz 

Dipl.-Oecotrophologin/Diätassistentin  

Klinik und Poliklinik 

Kinder- und Jugendmedizin 

Universitätsklinikum 

Carl Gustav Carus Dresden 

 

Prof. Dr. med. Christian Vogelberg 

Leiter des Bereiches 

Bronchopneumologie/Allergologie 

Klinik und Poliklinik für  

Kinder- und Jugendmedizin 

Universitätsklinikum 

Carl Gustav Carus Dresden 

Einladung 

Mit freundlicher Unterstützung  

in Höhe von 2.000 €: 

 

Gemäß MBO-Ä § 32 Abs. 3, FSA-Kodex § 20 Abs. 5 und AKG e. V.-

Kodex § 19 Abs. 5  sind Kongressveranstalter verpflichtet, den 

Umfang und die Bedingung (Werbezwecke/Standmiete) der 

Unterstützung von Veranstaltungen offenzulegen. 


